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Montags , den2OstenJultt 176k.
m -- -

^ '- ' - - - .. -̂ - > ' '

I. GerichLl. Proclam . und Pubü
'eat.

»j / L ! s hat Carsten Addicks , feine von feinem weyl. Vater geerbte vormalL

aus Johann Hullmanns Concuts gelösete jm LMnbrock auf dem so-
^ genannten Gehren belegen ; Köterey, mit Zubehör, an Johann Hinrich

Fvlten , ini Oldettbrock , verkauft. Dm r stm Sept . a . c . ist die Ans

gäbe beym hiesigen LanMejD ' .
2. Cs haben Berend Christopher BrandEanrp mrd dessen Ehefrau , ihre ;«

Waddens belegen « ppter 4Jück Landes , cm Hmrich Buft , gegen
dessen gleichfals daselbst delegene ppker 5 Jück Landes , vertauschet.
Die Angabe Ist den 7ten Sept . a. c. bchm Oevelgönmfche« Land¬

gericht.
H . Es hat Eilert Klockgiesser , zu Edewecht , seine aufm Burgfelde belegen«

Köterey , nebst denen von seinem Vater ihm dabey angeerbten Län-

dereyen, au Carsten Roggemann verkauft. Den 2tm Sept . a . c. ist
die Angabe beym Neuenburgischen Landgericht .

4 . Es hat Harm Rogge , seine ehedem aus weyl . Hinrich Logemanns Ver¬

gantung gekaufte, zu Strückhausen belegerre beede Köttreyen mit allem

Zubehör, an Johann HinrichFolten, im Aldenbrock , verkauft . Di «
Angabe ist den 1 sten Sept . a . c. beym .hiesigen Landgericht .

5. Es ist weyl Johann Wetzen Witwe , zur Nadorst , gesonnen , den rWeft
Julii Nachmittags um 1 Uhr , einigen Rocken und Gersten auf dem

Halm , auch emige Stück Hornvieh, und zwey Bferde, nebst Wage »
und Wägen - Oeräch , in ihremWohnhause , verkaufen , ungleichen
einige Läqhereyen vexheMN zu lassem



6. Demnach belmfiger Nothmüdigkeit zu ffyn erachtet worden , zuverläßi
'ge

Nachricht einzuziehen , ob jemand an weyl. Carl Wilhelm Rugeröhden,
und dessen auch verstorbenen Bruders , weyl . HWch Wilhelm Ru-
geröhden , zu Phiesewarden, Blexer - Vogtey , Nachlaß , Schulden
halber oder sonsten eimgeAusprache. habe . Sb werden zu solchem
Ende alle und jede , welche an gedachten weyl. Carl Wilhelm Ruge¬
röhden wie auch weyl. Himich - Wilhelm RugeröhW Nachlaß ,
Schulden halber oder sonsten einigen Anspruch zu haben vermeinen,
hiemit citiret und abgeladen , auf deli rsienSept. h . a . beym hiesigen
König! . Landgericht zu erscheinen , ihre Forderung . und Gerechtsame
anzugeben/- zu deduciren , und- der Gebühr nach zu bescheinigen ; mit

^ der. Verwarnung, daß .die ausseybleibende nicht weiter werden gehöret
werden , sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleM seyn soll.
Wornach ein jeder, Hem . hiexay gelegen, sich zu achten., Oevelgönne
Len 2ssten May 1761.

Dero König!. Maj . zu DännenM,Norwegen, bestalltes Landgericht im
- > Stadt , und .Vutjadinger - Lande, . >

^ / F. v. VnrdeMth .

n. Bxemer Getdcours.
Gute f besser als Gold 12 . proc.
^ ' - - -. H

'. '. .MnBkeM? GMeyde- Prejse.
MW EugWer ssdl Md
Mcken DaNzM '- - '60 : : ,

Getrockneter s6 - - -
Haber weiffer - 44 - 46

schwarz, u . bunt. 40 - -
BohnenOstfr. 90 - , Silberg .

L '
' IV. Privatsachen.

i . Da die Zichungs - Bogtn der zten , nebst neuen Lossen zurrten Classe,' ' dev Achten Könige, allein privil. Lotterey , längst eingeiroffen. So
werden die Interessenten geziemend erinnert , ihre Losse zur baldigen

^
: ss Renovation einzusenden , und die anher gefalleneGewinne abzufordern .

. D ^enbmg- den rLste» Zulii 176,..L - Nkgl. Dänisches Post, Amt Hieselbst.



s . Behuf dieser Vestung sollen verschiedene Sorten Holz geliefert , und nebst
Zimmer, samt Maurer « Arbeit, den zoften dieses . Monats , an Min -

destforvernden ausgedungen werden ; Wozu Liebhabers bemeldten
zosten hujus, Morgens um 9 Uhr, in des Herrn Genera !,Major und
Commändanten von Müllers Hause,stch. einfinden , die Conditiones
vernehmen und darnach fordern , auch vorher , in des Hrn . Ingenieur
Capitaine von Mitten Logis hieselbst , die Besticke davon einsehen
können. Oldenburg , den 18tenIulii 176k . .

'

P . L « Proust .

z . Diejenige, welche einiges Topf , und windfälligesHolz aus dem Wildenloh
kaufen wollen, können sich am nechstkünstigenFreytag , als den 24sten
dieses Monats Iulii , des Vormittags - um n Uhr , in meiner

'
, des

Cammer - Raths Zedelius , Behausung einfinden und nach Gefallen
bieten. Oldenburg , den EMIulii r?6r .

H . H . Zedelius .

4. Es ist !der Herr Reichs , Hof -
.Rath von Vrinh gewillet , die bey dessen

Gute Havendorffer , Sande behörige Weser - Fischerey auf ein oder
mehrere Jahre , aus der Hand von neuen wieder zu verheuren ; könne»
demnach die etwaige Liebhabers zu solcher Fischerey - Pacht sich mit
Ausgang dieses , oder zu Anfang nechstkünstigen Monats Augusti bey
demselben zu Treuenfeldt melden , die Conditiones vernehmen und
nach Gefallen cvntrahiren.

s . Der Herr Lieutenant Hüpet
'
s lässet hiedürch anzeigen, daß seine Hofstelle so

am Oberdeich belegen , annoch unverheuret , könnten also etwaige Lieb¬
habers sich desfals bey ihm hieselbst persönlich melden. Fals auch je¬
manden diese Stelle zu groß fallen sollte , so erbietet er sich entweder
vom Pflug - oder grünen Lande so viel erforderlich zu behalten und
Stückweise zu verheuren .

6 . Weyl . Jacob Himichs Kinder Vormünder sind gewi
'
llek , ihrer Pupillen

heuerlofe Hofstelle in Burhaver - Vvgtey ?zu Isens belegen mit pp.
; 8 Jück , iss Ruthen , z 60 Fuß , nebst einem Haus und Werf , am
28stenIulii , des Nachmittags um 4 Uhr, in Hinrich Sundermanns
Wirtshause zu Sillens , anderweitig auf z Jahr hinwieder zu ver¬
heuren, wozu sich deßfäUige Liebhaber alsdann einzufinden haben.

7 . Auf hiesiger Ocl - und Graupen - Mühle wird iß» verkauft : i ) Ganz feine
Scheldegersten 120 Pf . zu z Rthlr . 54 Gr. in Couranter Münze,



r ) Drittel - Sorte dito wo Pf . zu z Rthlr . in Couranter Münze,
z^ Dust derScheffel zu 7 Gr . in Cour . Münze, 4) Rap - Oel eoo Pf .
W 84 Rthlr . Louied'or, 5 ) dito Kuchen, r os St . zu iz Rthlr . Gold,
and zu « 4 Rthlr . grob Cour. 6 ) dicker Oel , Weicher extra gut zu
Wagen - Schauer , ico Pf . zu 44 Rchlr . Louisd'or oder grob Cour,
und zu s Rthlr . in Keinem Golde; Wer des einen oder andern benö-
thiget , geliebt sich mit sechsten zu melden,

r . Johan « Weder deym Frischen-MoHr , ist gesonnen das vonMartin HarmS
an sich gekaufte vormalige Bodemannische Wirtshaus auf ein oder
mehr Jahre aus der Hand zu verdenken. Liebhaber wollen sich be»
ihm einfinden und nach Gefallen accordiren.

HiMich Ammermann zu Mohrdorf , als Vormund vor weyl. Hilvert
Hvtes nachgelastene Tochter, hat von seiner PupMn Gelder»

Zoo Mhlr . in Golde , und 200 Rthlr . in devawirtem Gelde zu
5 pro Cent zinßbar zu belegen , und kamt dieses Geld sogleich in Em¬
pfang genommen werden»

Beför - erustg.

Se . Mafest. der König, haben unterm istenJlM . den GM . Eentknck-
fchett Rach , Herrn Anton Wilhelm Wardenburg , als zugleich zum -Canzeley-
und Regiermigö- Rach , bcy der OldMurgichen ReLicrunLs- Lanzeleo aller-
stnadisstdestellet.

Avertissement .

Da bichierzu verschiedene Interessenten dieser Anzeigen Md des kurze«
Auszugs der öffentlichen Zeitungen , alles Erinnerns ungeachtet , die Bezahlung
derer nicht nur im letzwerwlchermi, sondern auch in den vorhergehenden Jahre »
gehaltenen Stücke versäumet haben , so werden stlbrge hiedurch geziemend er¬
suchet , ihre Schuld binnen k4 Tagen abzutragen; wDrigenfals man sich ge-
rröthiget sehen wird, mit der feruern Zusendung der in diestm Jahr von ihnen
fortgesetzten Stücke einzuhaltm wrd die Mückgehaltene Vezahlmrg auf eine
andere Art bepzutreibm»

OldenHnrg , gedruckt in der Königs. Dän . priv. Buchdruckmy,
- e- fei. Johann Arnold Götzen Wittwe .
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